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Ron Zacapa® Centenario hat seinen Ursprung in 
Guatemala, dem Herkunftsland des besten Zuckerrohrs 

der Welt. Ausschließlich die Essenz seiner ersten Pressung 
findet bei der Destillation Verwendung. Im “Haus über 
den Wolken” in 2.300 Metern über dem Meeresspiegel 
befindet sich das traditionelle Zacapa Rum-Lager. Hier 
reduziert kühle Luft die natürliche Verdunstung, so dass 
mehr wertvoller Rum behutsam in Bourbon-, Sherry- 

und Pedro-Ximenez-Wein-Fässern reifen kann. 

Das “Solera-System” perfektioniert diesen vielfach 
ausgezeichneten “Super Premium” Rum. Ron Zacapa® 

Centenario 23 ist das Herz der Ron Zacapa-Familie. 
Der preisgekrönte Rum hat ein fruchtig süßes Aroma 

mit einer feinen Note von Holz, Vanille, Karamell 
und Schokolade. Die natürliche Süße und der 

charakteristische Geschmack sind für einen Rum 
einzigartig. Er lässt sich am besten pur oder gekühlt 

mit einem großen Eiswürfel in einem 
hochwertigen Kristall-Tumbler genießen. 

 
Ron Zacapa® Centenario ist in ausgewählten 

Spirituosen-Fachgeschäften erhältlich.

Bitte trinken Sie verantwortungsvoll.
www.initiative-genusskultur.de
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Das Gemälde von Joseph Karl Stieler (1781–1858) zeigt Humboldt 
im 60. Lebensjahr. Stieler war als Porträtist eine Art Superstar  
seiner Zeit und konnte sich vor Aufträgen kaum retten. Zum deut-
schen Bilderkanon zählen auch seine Porträts von Beethoven  
und Goethe.

Der mare-Report

MACH eIN bIlD voN MIR, bevoR eS ZU SPäT IST 
Fünf Jahre sammelte ein Fotograf Bilder und Geschichten von 
belgischen Fischern. Sie dokumentieren eindringlich und 
anrührend die Härten und Wagnisse von Fischern, aber auch 
ihre unstillbare Sehnsucht nach dem Meer
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THIS IS NoT A CRUISe SHIP 
 Wer dazugehören will, braucht Millionen. Miteigentümer der 
„World“ zu werden heißt, sein Leben auf einer fahrenden 
Insel der Glückseligkeit zu verbringen. Schöne Aussichten 
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HART AM WIND 
Seit 40 Jahren überquert Constance Imbert Ozeane, segelt 
schwierigste Regatten, bringt Männern die Kunst des Hoch-
seesegelns bei und ringt noch immer um Anerkennung 
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DIe UMWeGe DeR WAHRHeIT 
 Widersprüchliche Ergebnisse nicht nur der Meeresforschung 
erzeugen Unmut in der steuerzahlenden Öffentlichkeit. Dabei 
führen erst Kontroversen zu zuverlässiger Erkenntnis 
von C. Fehling, A. Heinemann, K. o’brien, S. Sudhaus und K. Suffrian  42
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DIe Welle DANACH 
Nach dem Tsunami Weihnachten 2004 bekamen die Moken, 
Seenomaden vor Thailands Westküste, Spendengelder. Seither 
haben sie einen Begriff für „sich Sorgen machen“
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KoMbüSe: PIeKFeIN à lA NIÇoISe 
Im „Grand Café“ in Nizza gibt es nichts als Meeresfrüchte. 
Insbesondere nach Seeigeln steht hier Gourmets Sinn 
von Roland brockmann und Annette Hauschild   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  52
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eINe eIGeNTüMlICHe voRlIebe FüR DIe See 
 Viele Monate verbrachte der Forschungsreisende Alexander 
von Humboldt auf See, er fuhr 16 000 Seemeilen auf zwei 
Ozeanen und sammelte dabei so viele Erkenntnisse, dass er 
heute als Vordenker der Ozeanografie verehrt wird
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übrigens: Ein schöner (Heft-)Rücken kann auch  
entzücken. Ein Fisch ist ein Fisch ist ein Fisch ...
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